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Fl.tle Votx 2ü mächtigen britische,!
t.nd sranii.i"schen. KriezNchisfen, bis
mit verschlungenen französischen und
l'iitischcit Farben geschmückt tmreii.
Mehrere der britischen Kriegsschiffö
gaben noch Geleile über de:!
Acrmelkanal. j Jf.

Alter Mann fast derhungerk.
Ecke 42. und Nedrnond Straßö

brach der 70 Jabre alle John
Canguist gestern Nachmittag ohn
mächtig zusammen. Die Leute glaub,
ten zuerst, daß der alte Mann be.
trunken sei, jedoch fand Polizist
Patsti I. Ninn in der Wohnung
deS Alten. 2701 Nebraöka Ave., daß
ihn Hunger und Hitze überwältigt
hatten. Der Polizist und andere
legten eine kleine Summe zusam-

men, um dem Annen einige Pro
Visionen zu verschaffen. Mit Heiß.
Hunger verzehrte er die Biktualien.

Freikonzert im Jefferson Square.
Seit 21 Jahren zum ersten Mal

war Freitag Abend im Jefferson
Sguare ein Freikonzert veranstaltet.
George Green's Kapelle spielte, und
Familien in der Umgegend liepn
fies) den musikalischen Genuß" nicht"'
cntgehcn und hatten sich zahlreich
eingefunden. Es ist eine schöne Ein.
richtung, die in Omaha eine dauern,
de bleiben sollte. ,
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Ter V. tterin.,i!M k.ii'N her f.fr.tii-tritde- ii

U'.'enü X'i leiüi.fi.i ,n.k.
tiine ihil:,inz Drrfprech'tt. irar
gestern ivtdcr liei! g.'NU.t in Cma
1.1 fi,r Jeeermzim, e! iv l die "'!ye
sich w,.ie,l deö geringeren W.iüer
giliaNS d'r Lu?t weniger fühlbar
m.iilste. Die höchste Teinreratur in
Nebra:ka wird out Balentine mit
102 lrad gemeldet: Nertli Platte
lic.Ite !M Uno Omaha k.mimt an
dritter stelle mit W Grad um

i Ilbr Nachmittage. Taven-port- ,

Denver, Puel-l- und Sioux
Ein, melden 91 Grad.

Angenehm külil war es gestern in
Salt Lake Lity. Mali, nur 70 Grad
als höchste Temperatur. Auch ging
dort ein starker Regen nieder.

Kein (cld für Wasserdislrikt.

Tcr Nechtöbeistand der Stadt.
Ben S. Baker, hat dem städtischen
SchatzmeiUcr W. G. Ure den luristi.
schen Rath ertheilt, dem neuen Was-
serdistrikt nicht den Geldbestand der
Wasserbchörde zu überweisen. Es
ist eine Summe von rund $1.000,.
000. Natürlich wird der neue Was- -

serdistrikt dadurch verhindert, noth- -

wendige Instandsetzungen vorzuneh-men- .

Anwalt Baker ist der Ansicht,
daß das Gesetz, welches den Wasser
distrikt schuf, Mr als ' Eigenthum
der WasZerbchö'rde die Werke und
Leitungen bezeichnet, daß aber der
Taaübcständ nicht einbegriffen sei.
Baker giebt mden zu, dag seine

Auffalsung nur technisch fei, und
daß die Gerichte sie beiseite setzen

mögen, indem sie erklären, daß der
inn des Gesetzes auch Las Baar

gcld embcgrcife. (

'
Bankett für Mctcalfe.

Ein Festessen, das mehr den

Anstrich der Freundschaft als der

Ehrung hatte, gaben Mittwoch
Abend im Paxton Hotel Richard L.

Metcalfe, dem neuen Clvilgouvcr
neur der Panamakanalzone, seine

Oinahaer Freunde. Herr Mctcalfe
faßte es auch diesem Sinne auf.
Man unterhielt sich über vergangene
Zeiten, als der Ehrengast noch die

Jouranlistenfeder schwang, schwerlich

ahnend, ivelche Hohen er noch erklirn
wen werde. Tie Worte, die rr da
prach, klangen so süß und fromm,

daß man denkt, sein großer Freund
Bryan habe sie ihm emstudirt. I
M. Tanncr erzählte, wie er Metcalfe
einst vor 20 Jahren 15 Cents ge
iehen

,
habe, damit er seinen Hun

m ft Ad l ' C f
gcr nue. Aueroings wunocroar,
wie der arme Junge sich emporge
halsen hat. Ein bischen Sachtctre-
ten und den Mantel nach dem Win
de tragen -- haben ihn gehoben,

Aus dem Staate.
Grand Island. Die Entgleisung

des Schnellzuges der Union Pacific
jci Gothcnburg erfolgte durch ab

geladenes Erdreich, das auf die

schienen geworfen war. Drei Post- -

clerks wurden verletzt.

Lincoln. Ter Kartofielkömg"
Eugene H. Grub wird' nebst Exper
ten von eutichtnno, ramreich,
England und Ameriket eingehende
Intcrsuchungen der Kartoffelfelder

bei Alliance und Mitchcll, Neb.,
anstellen, mn die Ursache der Krank.
,eit festzustellen, die m den West.
ichen Staaten herrschen soll. Die

Krankheit soll von Europa einge
schleppt sein und ist nach Ansicht der
Sachverständigen imstande, die Kar.
offelernte zn vernichten. Die Ge- -

hrten werden in allen Kartoffel
anenden Staaten Studien machen.

Grosier Ball.

Heute, Samstag, Abend findet nn.
er den Auspizien des Oesterreich.

lngarn Vereins m der Böhmischen
Turnhalle ein großer Ball statt.
Terselbe nimmt um 8 Uhr seinen

Ansang.
. .

v
1

Wetterbericht.
Fi!? Omaha, Couneil Bluffs und

lnigegend: Schön und anhaltend
warn; heute Abend und Sonntag.
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Tie gestmunie Zteurrumlage für
l füctischf Budget ist auf ein?

kejiimmte Höchst', imms beschränkt,
die nach dem Jzbre 1015 ,ährl,ch
mn 5 Prozent .zunimmt. Tie De
partements können die volle Bewil

ligung erheben anstatt nur lX) Pro-
zent wie gegenwärtig.

Für Einlösung der städtischen
Bonds wird ein Tilgungöfond

Tie städtischen Gelammt-schulde- n

werden von ?2,700,000 auf
5;t,500,000 vergrößert. Tie Stadt.
kcminiZiion kann ohne Wahl folgen
de Bonds ausgeben: $100,000 für
dauernde Instandsetzung, $S0,000
für Parks, $150,000 für Abflüsse.
Eine aus 5 Mitgliedern bestehende
Kommission für Verschönerung der
Stadt.

Deutscher Tag-Komit-

Morgen, Sonntag Nachmittag,
um 4 Uhr versammelt sich das Teut
sche Tag-Komit- e im Teutschen Haus
und sollte kein Mitgliedr fehlen, da
wichtige Geschäfte zu erledigen sind.

' 'Achtungsvoll, '
Gustav Haueisen, - Sekr.

Pcrsonalnoti.zen.
Nev. Batcr Sinne, der allgcschähte

Rektor der t. Maria Magdalenen
kirche, ist feit einigen Tagen so

schlimm erkrankt, daß er das Bett
hüten muß. Er war gestern Abend
etwas besser und stand heute Mor
gen auf, mn die hl. Messe zn lesen,
als sich leider ein Rllckfall einstellte.
Die vielen Freunde des Patienten
wünschen ihm baldige Wiederherstel-

lung.
Frau Carl Numohr, die Gattin

deS allgemein beliebten deutschen

Wirthes, Herrn Carl Rumohr, tritt
heute Nachmittag mit ihrer Tochter,
Frl. Nuby, eine Reife nach Johns.
toivn, O., an, woselbst sie sechs Wo- -

chen bei ihrer Tochter, Frau Char
les Zieglcr, auf Besuch weilen wer.
den.

Cdson Nich, Union Pacific Rechts.
beistand für Iowa und Nebraöka,
ist zum HulsS General Solicitor
des Union Pacific Aahnsystcms cr
nannt worden.

Fräulein Rose Mielke. aus Little.
tcn, Col., traf gestern zum Besuche

ihrer Eltern, Herrn und Frau Miel
ke, 2107 südliche 17. Straße hier
ein und wird bis morgen früh vcr- -

weilen. ,

'
x.

m . 'V
Zwei Apotheker verhaftet. '

C. F. Pope, Eigenthümer der
Apotheke an der 13. und Farnam
Straße, und W. F. Drcshcr, welcher
eine solche an der 10. undNicholaS
Straße führt, wurden verhaftet. Er.
flerer ist beschuldigt, einem i.

gen Kinde Cokaine verkauft zu ha
ben, während Drcsher in gesetzwidri

ger Weise Spiritussen 'verkauft ha
ben soll.

Teutsche Freie Evangelische Kirche.

Ecke der 12.. und Dorcas Straße.
Gottesdienste jeden Sonntag mn

11 Uhr Vormittag und UH W)t
Abends. Sonntagsschule 12 10 Uhr
Vormittags. Alle diezemgen, die
die deutsche Sprache verstehen, sind
freundlichst eingeladen, diesen

beizuwohnen. Wir ha-

ben auch einen Jugendvercin orga-nisir- t,

derselbe wird sich nächsten

Doniierstag Abend versammeln zu
einer GeschaftLversammlimg. Sol-ch- c

junge Leute, die bis jetzt noch
zu keinem jugendvercin geboren,
ind freundlich eingeladen, unserem
Verein beizutreten. Im Namen
des Jngendvereins und der Gemein
de heißen wir Alle willkommen.

R. Hilkerbaumer. Pastor.
. Wchnung, J 114 Aorcas Str..
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Pckktxsiiikk gchkn bald c!n.

W!shm.sten. T. C.. U8. Juni
2h m 1. Csiiit ab sind alle Packetposi.

.arken oime Sonderstellung: und
sonstige Pgstmakkci, werden auch
zum rankuen von Packeten be'iui,t.
nie vom eneralposimeiiter B.irle.
fux be'iiiwnt wurde. Herr Burle
stn erklärt ferner, dasz die beson-

dere Packetposiinarke nur auS dem

lrunde eingeführt worden sei, um
stsizuiiellen. wie hoch sich die Ein-

nahmen aus diesem neuen Zweig
dts Poiidieilstes belaufen. Ties sei

Kfct geschehen, und die Marken könn,
tcn dalier eingezogen werden.

Washington. T. (5.. .28. Juni
Obwohl keine Packetpostmarken mehr
geprägt werden, können die noch
im Umlauf befindlichen laut Verfü-

gung des Keiicralposlmciflers am
,und nach dem 1. Juli für alle
Klassen Postsachen bcnuht werden;
andererseits find alle Arten gnvöhn
licher Poflmarken einschließlich der
Gedenkmarken auch für Poswackete
vom genannten Datum an gut. Mit
dieser Entscheidung des Generalpost.
Meisters kommen diele Unbeguem
lichkeitm des PiiblikuniS in Wegfall.

Elektrische Hinrichtungen.
Eddyville, Ky., 23. Juni ?e.

neral" May. ein früherer Hilfs-
sheriff 4.'5 Jahre alt und mit 8
Tödtungen auf der 5tcrbho5z wurde
wegen Ermordung der Frau Belle
Mcredith. nach der Erichiefzung ih
res Gatten, elektrisch hingerichtet.
Mit dem Meredith'schcn Ehepaar
hotte er einen Streit über eine Ei- -

genthuinsgrenzlinie gehabt. Erst der
Erschieizimg Mcrediths schuldig ge
jprochen und daher zu lebenslängli
chcm Zuchthaus verurtheilt, tvurde
er auf Ebrernvort entlassen und dann
wegen der Erschießung der Frau
prozessirt. Bor mehreren Jahren
hc.tte er in einem. Kampfe 10 Kugel-wunde- n

davongetragen und war für
todt liegen gelassen worden.

Findet seine Familie.
New ?)ork, 2. Juni.-Edw- ard

Nenmann, ciir von 'Omaha hierher
gi kommener Eifenarbeiter, brachte
seine Iran und Schwagerin m dem
.Hause 207 neunte Strafze unter und
begab sich dann nach feiner Arbcits
stelle. Inzwischen hatte er die

Adresse seiner Wohnung vergessen;
drei Tage lang suchte er vergeblich
nach den Seinen, bis es schließlich
r.iit Hülfe der Polizei gelang, das
Haus liquidier zu machen.

MNab't Nachfolger.
Washington, !H. Juni. Präsi.

dent Wilson hat Thomas E. Handen
zum Nachfolger des aus dem Dien
ste entlassenen Bundeöanwalts Mc
Nab vorn not blichen California Di-

strikt ernnnt. Zum Bundcsrichter
genamiten Tistrikts ist Richter Doo.

ling ernannt worden.

10,000 Oundratzvll $pnt
Bussalo, N. ?t., 2. Juni. Zur

Rettung der bei der Mehlstaub-Er- .

plosion verletzten und jetzt in hicsi-gc- n

Krankenhäusern untergebrachten
Arbeiter der HustcdGesellschaft sind

Q,QQO Oudratzoll Haut erforder-lich- .

Dreihundert Freiwillige sollen
sich zur Hautübertragung melden.
Ein entsprechender Aufruf wird er
lassen werden.

Streif in KausaS City.
Kanias C,t, Mo., 2. Juni.

Der Eentralverband der hiesigen Ge.
werkjchasten Iat einen , sofortigen
Streik aller Handwerker angeord.
net: 25,000 Arbeiter werden

betroffen. Vor mehreren Wo

ch'it haben die Kontraktoren nicht

zur Union ehörige Leute ange
stellt, Zinn Aergcr der Unionleute.
Ter Ziiesenstreik dürfte nicht vor
dem 1. Juli beginnen.
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arrnnlend. "! uch unter den zur ta

versamiuclten egelbeetcn sind
nur wenige anIandis.be Fahrzeuge.
Tie deutschen Regler, die sich in der

,'Ndrrklasse um den intcrnatnalen
XaUl lei Maiblebead. Mass.. im

ettember bewerben sollen, werden
in den nächsten Tagen ihre "luZ.

s.lieidüiigcre'inen abliallcn.
Heute wurde bekannt gegeben, das;

der Kaiser an'aiigs ,uli an Bord
des eben von Neu, ?)ork nach Ham-

burg abgefahrenen Niesendampfers
..Imreralor" eine Fahrt nach Wi-lralt- ar

und der marokkanischen
Küste antreten wird.

Tie Ursache der Massenvergiftun.
gen unter den Mannschaften des in
Osnabrück garnisonircndcn 78. In.
sautcrie-NegimentS- , denen bisher
über dreihundert Mann dieses Ne
gimentS zum Opfer fielen, konnte
noch nicht mit Sicherheit eruirt wer
den. Ter beute beim Kriegsministe,
rium eingelaufene offizielle Bericht
deS Reginientskommandeurs ergeht
sich in Bermuthungen und stellt die
Theorie auf, das; eine Schierlings-Vergütun- g

infolge. Benvechslung mit,
Petersilie, vorliegt. Tie durch hohe
ärztliche Autoritäten üus Bcranla,
funa des Kriegsmiiiistcriums bcgon
neue Untersuchung wird fortgesetzt.

Tie amerikanischen Landwirthe,
über deren Studienreise in deut
scheu Landen wiederholt berichtet
worden ist, haben eine öffentliche

Tant'sagung erlassen. Sie sprechen
darin der Negierung, den Behörden
und cinzcnen Gesellschaften ihre ruck

haltlose Anerkennung auS für die

ausgezeichnete Auinahme, welche ,h.
mit widerfahren, und die wmmnb
lige Förderung, welche ihnen zur
Erreichung ihres Zwecks von allen
Seiten zutheil geworden.

Frau ttustav Theil gestorben.

In, Alter von 40 Jahren ist Frau
Gustav Theil. :S0()l südliche 1!)

Strafe, im St. Joseph Hospital
heute Bormittag in Magenkrebs
gestorben. Tie Beerdigung findet

,'.1. ,', n?rtiitrtn S)?irtnmt(i(Y um V
IHIUI .Ull.t... V4u.;miivj
Uhr vom Trauerhause aus auf dem
West Lawn Friedhof statt. Frau
Theil war eine brave, deutsche Frau,
welch? sich namentlich auf der Süd.
stite eines groszen Freundes und
Bekanntenkreises erfreute. Ihr Wat-

te, sowie drei Töchter und ein Sohn
betrauern den allzusrühen Tod der
0'kWht und Mutter. Ten trauern,
den Hinterbliebenen sprechen wir
unser Beileid aus.

I die Soniiilkrfrische.

Washington. 2. Juni. Präsi- -

deut Wilson begleitete gestern seine
Familie in die Smumersrische nach
Eornish, N. H bleibt aber nur
kurze ''ich dort. Wie er erklärt,
wird er in Washington bis zum
?chlufj der Sessioir des Kongre,seö

Wiircittsinll: iieliinen.

Zwei Fifchlicr ertrunken.

Keok.uk. Ja.. 28. Juni. Das
Boot ter beiden Fischer James und
pi Fluß ihrem bewerbe oblagen,
pi Flu! ihrem Bewerbe oblagen.
wurde durch den van einem Flus;
de.mpser verursachten Wellengang
zum Kentern gebracht und beide
Männer fanden ihren Tod in den
Wellen, ehe eö gelang, ihnen Hülfe
zu bringen.

wünsche, unsere Deutscher Tag".Pa
rade wird nur halb so gut ausfallen
und wird dann immer noch das Prä-dika- t

herrlich" erhalten. Haben
heute eine Autofahrt unternonimen
und sahen diel Gutes. Tie öffentli
chen Spielplätze sind in jeder Hin- -

icht vMomni'.'N. Denver ist Omaha
in Vielem vur.iuS.
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l'lüfagii s.ni'en i;f!iii ihren
Ted. in il'i'u'n'suifc ;, in ndian.,
f(!i? L und itt et. 1. ?az
Biiiidel'N'etterl'iircau in Wilnngteii
meldet, dah büinen 1 inmii'n kesti

Abnehmen der Hie .' em'artc
siehe. Ter an. drin im neide stehen

f(!i Getreide engen tett Schaecri
Mm H) Q!lf Millionen von Tel
larZ.

Tie Gesammtzahl der von der

t Ueberrnauntcn leläu't sich au
iiber 100. In dielen Theilen von

Kan,'.5 ist d:e Hite s grcs;, dafz

kie Feldarbeiten eingestellt werden
nullten. In Great Bend wies daS
Termometer 102 Grzd im Schatten
crnf. In Cincinnaki hat sich ein

Eiüinanzel cinge'.icllt,

Bcteranc ich l'kcttysburg.
Um die Oi? 'nhrige Gedenkfeier

der großen Schle cht von Gettysburg
nebst all den anderen Thcilnehmern
an derselben auf dem Schlachtfelde
selbst zu feiern, reisten gestern
Abend von Omaha über 100 greise
Veteranen von Ncbraöka nach Get
tysburg, Pa., ab. Die dreitägige
Schlacht wird tn der Geschichte nii
Nccht als der Wendepunkt des Bür.
gerkrieges bezeichnet denn von nun
an war die Unionarmee aus der Te
fcnfive in die 5lenfme übcrgegW.
gen. Kein Wunder olso, daß all
die alten Krieger fast mit der gier
chcn Begeisterung nach Gettysburg
ausrücken, wie damals por 50 Iah
rm.

Ter Speziakzug bestand ms neun
Pnllman Schlafwagen, denen sich

noch zwei weitere m Missouri Vab
lcn anschlössen. Tie Ankunft in Get
tysburg erfolgt Mor
gen. Einen tiefen Eindruck wird
diese Ankunft uf die alten Herren
machen und der blutige Kampf wird
in ihrem ' Gedächtnisse wieder aiütau
chcn. denn viele haben das Schlacht
feld seit der großen. Schlacht vor 50
Jahren nicht mehr gesehen.

In Nebraöka leben noch 310
Theilnehiner 011 der Schlacht von

Gettysburg. und zipar gehören sie

leiden Seiten, dem Nor'- l und ii

den an. Ter Ctaat Nebraöka hat
den Veteranen, als Theil ihrer Aus

gaben .$1000 bewilligt, aber jeder
Veteran inusz gesund genug fein,
mn die lange Neise aushalten zu

können, auch muß er fmanziclle Mit
tcl haben.

Ein Wirbelstiirm in Württemberg.
Wir entnehmen dem in New ?Jorf

erscheinenden Schwabiicheö Wochen
blatt" eine fesselnde Schilderung von

M. B. Hesz iiber die Helinsuänmg
des schwabi'chen Stadtchens Polchrn
gen durch einen Wirbelsturm.

Nach dieser Schilderung muß der
Sturm emeiil Tornado .ähnlich ge

Wesen sein, denn die' Zerstörungen,
die er anrichtete, sind zwar nicht

entfernt so groß ls'die beim Omaha
Ostertornado, aber die Wirkung war

nngefähr die gleiche. So hei'zt es,
daß beim Bahnhöfe ein eisernes

Traggerüst .zerrissen, Wellblechdächer

zerfetzt und leere Personenzuge zu-

sammen geworfen wurden. Die Me-

nagerie eines Zirkus wurde durch
den Sturm wild durcheinander ge-

worfen.
Nun ja, es muß ein schlimmer

Tturni gewesen sein, und er hat
liel Schaden angerichtet, aber kein

Mensch kam ums Leben. Ein Tor- -

nado scheint es aber doch nicht ge- -

Wesen zu sein. In Deutschland kom-

men gewaltige Naturereignisse sel-

ten vor, deshalb' erscheint ein gewal
tiger Sturm schon als etwas sehr
Seltenes. . ,

5iseifkiier. !'"'
Heute zu früher Morgenstunde

lrach infolge eines achtlos fortge-
worfenen brennenden Zündhölzchens
Feuer im Tavenport Logirhause.
1207 Douglas Straße, aus. Das
Jeuer wurde in; Keime .erstickt, j.

2tf t8fH,V Hnfl IMMfJ:.Mf
Hfl'Hf-U- lf!ik liftf i$n t,

J'tv4 .1 ",!.
X i if, ii

t tif vr l.;.?t';i I, ! i.r.

nK !l IN f 1.

'it;-- ii vn e, r l!
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i'4 .; m iv ! ' :t !', V i !(' M" !

S'ri'p ii iii . !i.-,-
. I, 1? I :l l;:r

tu Ttt IN'.I) ) ';!Y;.?,'tl t.H'tl!
H tllfniiri tu l'i'i:' ! in' i. .', ü', er
sten Ti.ilf ' t,; 1 , ii. J" nr it-

fi'lt d!' '',"'.:!!!!!III' f,'t '.'J.Mt."ir
Vl'Atl.t tlni-M- !r '4V::rt;vi
Ii.:iMi'ii trr Vernii irn ,"cr nrncr

küh,'!!) ein, Zt i't h.! niint
tr rnu'ii ia.n-- h-- t )!!.:! a;io
sälirk-.Iic- UZ t.il'., U'i'rfvf!- - imd
7lklülui!.l'U !! "i'r I : i t ;:? n t'Tt

,aiuinuui;c iiinci vr.uvn c: iü""- -
tnciisiinchncit, ir,;o iitc vt'i'i-.üi.'r-

toorbcn r.nf.t nur n!, Viiui-lli'i'tin- i

pc ii, pnoorit siuJ) lur m lartycn
tcn Nii'im in trad;! ni'UMi'H
tetT.ii a ur rciJtH'rtlvihin.i
fcrnntt. ?Vt WcriiiL-Uuuc-

wurden die XhcÜiu'tiüicr, Ihk) i

tcr Zahl, in divi (ruriu-i-t ciit.it
theilt, inimlich: In.inticr ; XuriUT,
die schon lunifi'ii? tiitjeiiurt, abc
keine Preise ncuwimm balvn, und
drittens die iriil'eren Preic ien in
Tier, an die die i1)!i'U'riiiin'ii Vlnfor
dtruttszen gestellt werden. Ta
Preibsingen der verschiedenen (e
jangsseklionen fand gesieril Nach
mittag im A,nditoriu!i. statt. Tie
Volkslieder wurden in deutscher
Sprache gesungen. Nach einem Vor
trage des Massenchors der Turner
Ion Denver und auswärts sang
der Männerchor des .'os Äuzeleo
Turnvereins Mutterliebe" und

ganz wundervoll "Im Rhein". Tie
(et Chor errang vor zwei, Jahren
in San Francisco den vom Kaiser
Wilhelm fleiiisidm Becher. Beach
tenöwerthe Wettbewerber hatten die

Sänger dun os Angeles in den

Cngem der Chicago Turnnentcin
dc", welche im lebten Z'ierteljahr
Kundert auS manchen Wettsingen
Iiegreich yervorgegangen i,t. hr

, Lied Ter Cinsiedler an die Nacht"
Kurde skürmisch apvlaudirt. Ueber
1200 Schulkinder saugen Bolköl,
der .unter Leitung von W. liihitö

man. JXi it'ttiilcrturnen in: Viiioi
torium roo'r das prächtigsic derartige
Sck?auspikl, welches hier je gesehen
worden ist. Als sie ihre .sinnst am
Reck und Barren gezeigt (und es
war ein Kunstturnen im wahre.
Sinne des Wortes) schienen sie noch
sü frisch zu sein, wie vorher.

Wir Turncr sind '.'lincrikancr.
' Als dem Präsidenten des Nord
amerikanischen Turnbuiideö Theodor

Stempsel eine Teiwer Leitung ge

zeigt wurde, auf dessen erster eit,

das Bild des deutschen Uaisers und
Onkel Sains abgebildet waren, äu
sitrte dieser sich ziemlich iudignirt
darüber und brach in die Wort?
aus: Weshalb thun sie das? Wir
Turner haben nichts mit einer Mo
narchie zu thun. Wir find Amen
sauer, und die groste Mehrzahl von
unZ hat niemals Teutichland gest

hen. Es scheint in vielen Kreisen
der Eindruck vor,zherrsÄen, als ob

wir eine ausländische Crgainiation
sind. Nichts wäre .unrichtiger al
das.

(fljrjiitfl dreier ttetrenc.
Drei alte (betreue" erhielten bei

öem ihnen zu Ehren veranstalteten
Banrett Chreiidiplome für funf,;ig
jähriao Zugehörigkeit zur Turner- -

Zchast. Tie drei Veteranen sind jeht
sämmtlich in Tenver ansässig, wo sie

dem Ost'Teiwer.Tnrnuerein angeho
teil, doch traten sie ursprünglich vor
fünfzig Jahren bei o,ilichen Beremen
ein! Christian Lchaeser trat lK(J2 in

Chicago einem Turnverein bei: Co.
.tad Walbrach und John C. Mayer
begannen beide ihre turnerische Lauf,
bahn in Vereinen 'in Leavenwoith,
KanS.

Frau Gktzschma,, jibcr das Turnfest.
Bekanntlich weilen Herr und Frau
Berts) Gehschimmn ebenfallz zum
Turnfest In Tenver. lieber die Ein-druck-

welche daö Zeft bis jebt auf
sie gemacht hat. schreibt rau 'iehsch

znann folgendes: Ter ackelzug wr
großartig. Tie Turner in so schm.
cken Anzügen lein Theil erschien in

Sammtsackets, weifien ,eg anliegen-de- n

Beinkleidern und Stulpstiefel),
Ti historische Parade war wunder,
bar schön: die hiesigen englischen Zei-tunge- n

bringen spaltenlange deutsche

BeriÄe: Denver sieht gegenwärtig
i Zeichen des DeutschthuiuS. Ich

Süd-Omah- a. "

Es sollen sich in SüdOmaha 2?
Leute befinden, die Getränke nur
auf Ncgicrungslicense verkaufen,
ohne eine städtische Licensc zu be,
sitzen. Gegen diese soll scharf vor,
gegangen werden.

Frau I. G. Blessinst ist eine
beherzte Frau. Neulich Abend cnt
deckte sie einen Dieb in der Küche,
und packte ihn kurzerhand, bis ihrj
Gatte zur Hilfe kam. Er gab fei..
ncn Namen als George Mann an
und erhielt 30 Tage Gefängnis. !

Tr. C. M. Schindel hat wieder
die allgemeine ärztliche Praxis ins
Süd, Omaha aufgenommen. Er ist!
ebenfalls Spezialist für Augen, Oh.
rcn, Nase und Hals. Dcr Kontrakt
für den Verkauf seiner Praxis in
Siid-Omah- a ist rückgängig gemacht
worden mit der gegenseitigen und
herzlichen Zustimmung der interefsir
ten Parteien. Zitwcilige Office in
feiner Wohnung No. 928vN. 22.
Straße. Telephon South 003. ij
Anzeige. j A"" ,1

Wcrdächttge derhaftet. "

Untere den, Verdacht, . A. Wird,
Kassircr ' der First National Van?
von Ellöworth, Minn., einen'' Draft
im Betrage voiv$1000 im Paxton
Hotel gestohlen zn haben, sind F.
G. Foster, Michael I. Twyre un

rcd Anderson i Chicaga verhaf
tct worden.

AuS dem Staate Iowa.

Logan. Eugene. W. Clmffin, zwcl.
mal Präsidentschaftskandidat auf
ldcni Prohibitionsticket, hielt eins
Rede über nationale Prohibition und
behauptete,' daß in der nächsten Prä
sidentschaftskampagne die Frage de

nationalen Prohibition zum AuS

trag kommen werde,
, r

Todesanzeige.
'1

Freunden und Bekannte d!ö.

traurige Nachricht, daß nieine gclieb
te Frau und unsere gute Mutter

Iran Gustav Theil

gestorben ist. Die Beerdigung sin
det Montag Nachmittag um 2 Uhr
vom Traucrhause, 3001 südliche
10. Straße, aus auf dem Wesi
Laivn Friedhof statt. Um stilles
Beileid bitten

Gustav Theil. Gatte,
vi.KMr..

f.


